	Spiele der Saison 2008/2009 - Rückrunde   Tabelle 

	12
	31.01.2009
	SC Bayer Uerdingen D2 
	:
	SC Viktoria 07 Anrath 
	4 : 0
	 

	13
	07.02.2009
	SC Viktoria 07 Anrath 
	:
	VFL Willich D2 
	5 : 1
	 

	14
	28.02.2008
	KFC Uerdingen D2 oW 
	:
	SC Viktoria 07 Anrath 
	2 : 3
	 

	15
	21.03.2008
	SC Viktoria 07 Anrath 
	:
	FC St. Hubert 
	8 : 1
	 

	16
	26.03.2009
	SV St. Tönis 
	:
	SC Viktoria 07 Anrath 
	0 : 0
	 

	17
	28.04.2008
	SC Viktoria 07 Anrath 
	:
	BV Union Krefeld 
	4 : 2
	 

	18
	25.04.2009
	SV Niersia Neersen 
	:
	SC Viktoria 07 Anrath 
	1 : 5
	 

	19
	02.05.2009
	Teutonia St. Tönis 
	:
	SC Viktoria 07 Anrath 
	1 : 2
	 


	 

	02.05.2009 / Teutonia St. Tönis - Viktoria Anrath   1:2

	Lauer Sommerkick mit feucht fröhlicher Nachfeier

Im letzten Saisonspiel mussten wir in St. Tönis bei der Teutonia ran. Nachdem wir uns unter der Woche bereits einen Platz in der Qualifikationsrunde zur Leistungsklasse sichern konnten, sahen unsere Jungs das letzte Spiel offensichtlich nur noch als lästige Pflichtaufgabe an. Lust- und Ideenlos wirkten viele Aktionen und so ging die Teutonia nach 15 Spielminuten mit 1:0 in Führung. Nach der Führung taten wir ein wenig mehr für den Spielaufbau und nach einem schönen Pass von Tugay erzielte Tarek den Ausgleich. Neben Tarek erreichten in der ersten Halbzeit allenfalls Robin Beckers, Ruben Fabers und Florian Jacobs Normalform. Nachdem wir zur Halbzeit und kurz nach der Halbzeit munter durchgewechselt hatten, verbesserte sich unser Spiel. Die heraus gespielten Chancen wurden jedoch zunächst vergeben, bis es Florian Gradinger sieben Minuten vor Schluss dann doch noch gelang, den 2:1 Siegtreffer zu erzielen, ein Ergebnis, welches am Ende dann doch noch gerecht ausfiel. Mit diesem Sieg sind wir in der Meisterschaft seit dem 30.01.09 ungeschlagen und belegen Punktgleich mit dem SV St. Tönis den zweiten Platz. Ein Glückwunsch geht nach Union Krefeld, die mit einem 2:1 Sieg gegen Bayer Uerdingen D2 die Meisterschaft sicherten und zu unseren Freunden vom SV ST. Tönis, die ebenfalls mit uns die Aufstiegsspiele absolvieren (lieber Ralf, hoffentlich in einer anderen Gruppe…). Nach dem Spiel durfte also eine tolle Saison gefeiert werden. Noch auf dem Platz flossen Kinderbier und – sekt in Strömen. Uli Jacobs und Robin Beckers wurden komplett geduscht, während sich Birger schnell in Sicherheit brachte…Noch in der Kabine hörte man unserer Jungs ausgelassen singen…ein verdienter Lohn für eine Truppe, die seit dem 04.08.08 dreimal wöchentlich trainierte, dazu 36 Spiele absolvierte und es bei einem Kader von 17 Spielern auf eine Trainingsbeteiligung von 13,22 Spielern pro Einheit (!!!) kam und sich dazu die Stadtmeisterschaft holte. Ein Super-Wert, vor allem, wenn man auf den strengen Winter zurück blickt… Jedem einzelnen Spieler kann man in sein Tagebuch schreiben, dass er sich fußballerisch toll weiter entwickelt hat. Jetzt gilt es leider, sich von der 96er Spielern zu verabschieden, die in der kommenden Saison in die C-Jugend aufrücken und eine schlagkräftige Truppe für die Aufstiegsspiele zusammen zu stellen. Ich sage meinen Jungs „danke schön“ für eine tolle Saison 2008/2009!!! Danken möchte ich zudem auch den vielen Trainerkollegen für die Glückwünsche, die an mich und meine Truppe nach dem Erreichen der Qualifikationsrunde herangetragen wurden.
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	28.04.2009 / Viktoria Anrath - BV Union Krefeld   4:2

	Qualifikationsrunde zur Leistungsklasse geschafft!!!

Nicht immer sind Alter und Körpergröße entscheidend, auch wenn im Jugendbereich oftmals ein Altersunterschied von einem Jahr ausreicht, um Spiele zu gewinnen. Heute trafen unsere Jungs auf den Tabellenführer Union Krefeld, der mit einem Sieg bei uns heute Meister geworden wäre. Ich darf es vorweg nehmen, die zahlreichen Zuschauer sahen ein sensationelles Spiel unseres Team, in dem alle Spieler gegen die durchweg physisch stärkeren Unionisten das Herz in die Hand nahmen, technisch auf tollem Niveau spielten und am Ende hoch verdient mit 4:2 gewannen. Mit diesem Sieg ist der dritte Platz in der Gruppe bereits zwei Spieltage vor Ablauf der Saison sicher und dieser reicht zur Qualifikation für die Aufstiegsspiele nach einer Information von Kreisjugendobmann Heiner Thomassen aus! Für einen Eklat sorgte vor allem ein Elternteil von Union Krefeld, als der sehr gut agierende Unparteiische beim Stand von 4:2 für die Viktoria drei Minuten vor Schluss einen Elfmeter für die Viktoria pfiff. Der „Sportfreund“ lief auf den Platz und versuchte den Schiedsrichter zu bedrängen, offensichtlich um einen Spielabbruch zu provozieren. Besonnene Anrather Zuschauer und das Trainerteam konnten ihn festhalten und die Situation beruhigen, so dass das Spiel schließlich nach einer Unterbrechung zu Ende geführt werden konnte. Wie sich einige Elternteile und Spieler der Krefelder Mannschaft während dieser Situation und nach dem Spiel aufführten, war schlichtweg peinlich. Untereinander eskalierte die Situation fast in Schlägereien. Solche Leute gehören einfach nicht auf den Sportplatz, vor allen Dingen nicht, wenn Kinder Fußball spielen!!! Hier ist der Verein Union Krefeld ganz klar aufgefordert Maßnahmen zu treffen. Durch den Schiedsrichter wird auf jeden Fall ein Sonderbericht gefertigt, der an anderer Stelle verhandelt werden wird. Ausdrücklich erwähnen möchte ich den Trainer der Krefelder, der trotz aller Emotionen nach dem Spiel in unsere Kabine kam, fair gratulierte und sich entschuldigte. Auch dem Jungschiedsrichter möchte ich ein Kompliment aussprechen. Er hat die schwierige Situation ruhig und besonnen zu Ende geführt – große Klasse!!!

Doch nun zum Spiel, welches wirklich mitreißend war. Kaum fünf Minuten waren gespielt, als die Krefelder Mannschaft einen Vorstoß unserer Jungs im Mittelfeld abfingen, ihren Mittelstürmer auf die Reise schickten und dieser dem herausstürzenden Marcel keine Chance ließ. 0:1 nach fünf Spielminuten, schlechter hätte es nicht beginnen können. Doch unsere Jungs zeigten heute bereits beim Aufwärmen volle Konzentration und den Willen, dieses Spiel gewinnen zu wollen. In der 10. Spielminute explodierte Tugay Zarf und erzielte den Ausgleich für unsere Mannschaft. In der Folgezeit wurde um jeden Ball gekämpft. Robin Beckers im Mittelfeld, Robin Kubbos und Fabian Dömges grätschen, rannte und köpften was das Zeug hielt. Im Sturm wurde der überragende Tugay von David toll ergänzt, bei dem man nur auf Grund des Körperbaus erkennen konnte, dass er zwei Jahre jünger war, als seine Gegner. Toll heraus gespielte Angriffe trugen wir vor und immer wieder war es Tugay der mit schönen Einzelleistungen und tollen Aktionen noch ein wenig aus einer Super-Mannschaft herausragte. Er erzielte in der Folgezeit zwei weitere Treffer. Hinzu kam ein durch Berkay sicher verwandelter Elfmeter. Leider konnte der Gast kurz vor der Halbzeit durch einen direkt verwandelten Freistoß den Anschluss zum 2:4 erzielen. Wer hätte vor dem Spiel gedacht, dass wir den Tabellenführer so an die Wand spielen?

Die zweite Halbzeit war geprägt von meiner taktischen Vorgabe, kein Tor mehr zuzulassen und dem Bemühen des Gegners, genau dies zu tun. Unsere während der gesamten Saison überragenden Innenverteidiger Paul und Berkay lieferten auch heute wieder eine tolle Partie ab. Es wurde wenig zugelassen, doch auch Union sollte noch zu Chancen kommen. Dieser wurden jedoch durch einen überragenden Marcel im Tor vereitelt, der mit Sicherheit mit seinen Paraden in den 1 gegen 1 Situationen in den nächsten Tagen für Alpträume bei den gegnerischen Stürmern gesorgt hat. Im weiteren Verlauf der zweiten Habzeit machten sich immer mehr die enormen Laufleistungen bemerkbar, die unsere Spieler hingelegt haben. Kompliment Robin Beckers, was Du hier wieder geleistet hast, macht Dir so schnell keiner nach!!!

Auch wenn wir in der 2. Halbzeit nicht mehr ganz so druckvoll nach vorne spielten, so eröffneten sich immer wieder Konterchancen. Diese wurden jedoch leichtfertig vergeben. So konnte Manuel nach seiner Einwechslung zwar den gegnerischen Torhüter ausspielen, für den finalen Torschuss reichte die Kraft nicht mehr. Dann kam die 57. Spielminute. Nach einem schönen Konter meiner Jungs lief wiederum Manuel alleine auf das Tor des Gegners zu und wurde hier im Elfmeterraum von den Beinen geholt. Foul oder nicht, war die Frage, die der Schiedsrichter sofort Konsequent mit einem Pfiff und einer Elfmeterentscheidung beantwortete. Der Rest…siehe oben… Es bleibt nachzutragen, dass Berkay durch die Tumulte so verunsichert war, dass er am gegnerischen Torhüter scheiterte… Dies sorgte im weiteren Verlauf der Nachspielzeit noch für Spannung, bis der Schiri nach fast 40. Spielminuten in der zweiten Halbzeit ein Einsehen hatte und das Spiel beendete…Am Schluss möchte ich noch ein dickes Kompliment an Ruben Fabers los werden. Ich denke, dass Du heute das beste Spiel der diesjährigen Saison gemacht hast, auch wenn Du schon sehr gute Spiele hingelegt hattest. Mit Deiner ruhigen, jedoch engagierten Art hast Du Deinen Gegenspielern heute keine Chance gelassen…ganz großes Kino!

Ein Danke schön allen Jungs, die sich heute für ihre Mannschaft, für den Verein und (vielleicht) auch ein wenig für ihren Trainer reingehängt haben. Ich bin stolz auf Euch alle (und da sind ganz dick die Jungs dabei, die heute nicht zum Einsatz kamen!!!)

	 

	25.04.2009 / SV Niersia Neersen - Viktoria Anrath   1:5

	Chance um den Einzug in die Qualifikationsrunde zur Leistungsklasse bleibt erhalten

Mit dem 5:1 Sieg gegen den Lokalrivalen Niersia Neersen erhält unsere D1 die Chance in den verbleibenden beiden Spielen am kommenden Dienstag, 19:00 Uhr gegen den Tabellenführer Union Krefeld und am Samstag in Teutonia St. Tönis aus eigener Kraft die Qualifikation zur Leistungsklasse zu schaffen. Dazu müsste man unter Platz eins oder zwei in der Gruppe erreichen. 
Zwei Siege vorausgesetzt, würde es sicher ein Entscheidungsspiel um den zweiten Gruppenplatz gegen den SV St. Tönis geben. Doch dazu benötigen wir zunächst gegen die starken 96er des Tabellenführers am Dienstag alle Unterstützung unserer Anrather Fans. 
Nun zum Spiel gegen Neersen: 
Nach wenigen Minuten im Spiel hatten sich unsere Jungs organisiert, gewannen fast alle Zweikämpfe im Mittelfeld und Angriff um Angriff rollte auf das Neersener Tor zu. Letztendlich verhinderte bis zur 20. Spielminute Schusspech, Unkonzentriertheit und eine gute Leistung des Neersener Torhüter eine frühzeitige Führung. Das 1:0 durch Fabian Dömges fiel dann aus einer etwas umstrittenen Situation aus abseitsverdächtiger Position. Nach einem abgefälschten Schuss schaltete Fabian als Ersten und versenkte den Ball freistehend im Tor. Drei Minuten später war es der gleiche Spieler, der das 2:0 für die Viktoria erzielte und damit zur Erhöhung seines Taschengeldkontos erheblich beitrug (Danke, Wolfgang….). Kurz vor der Pause erhöhte Robin Kubbos nach einer schönen Kombination auf 3:0. Ein gerechter Halbzeitstand der auch dadurch dokumentiert wird, dass unser Torhüter lediglich einen Schuß aufs Tor bekam. 
In der zweiten Halbzeit geschah zunächst das, wovor Uli Jacobs in der Halbzeit gewarnt hatte. Innerlich wurde das Spiel schon abgehakt und unkonzentriert vertändelte man dreimal frei stehend vor dem gegnerischen Tor. Nach einer Neersener Ecke erzielte der Gastgeber dann mit einem sehenswerten Kopfball den Anschlusstreffer zum 1:3. Zwar blieben wir die überlegene Mannschaft, verloren jedoch vorübergehend den roten Faden. Weitere Torchancen wurden leichtfertig vergeben, ehe Jörn Aasland in der 50. Minute nach einem tollen Angriff das 4:1 erzielen konnte. Fünf Minuten später wurde Manuel im 16 Meterraum von den Beinen geholt. Den fälligen Strafstoß verwandelte Berkay sicher zum 5:1 Endstand. Ein großes Lob heute an Tugay, der endlich ein Mal Spielwitz, Lauffreude und seine technischen Fähigkeiten einsetzte und so entscheidend zum Sieg seiner Mannschaft beitrug. 
Fazit: 
Ein verdienter Sieg, der bei konsequenterer Chancenauswertung deutlich höher hätte ausfallen müssen. Trotzdem eine sehr engagierte und geschlossene Mannschaftsleistung aller Spieler.

	 

	26.03.2009 / SV St. Tönis - Viktoria Anrath   0:0

	Reicht das 0:0 am Schluss für die Qualifikation???

Im vorgezogenen Auswärtsspiel gegen die D1 des SV St. Tönis trafen der Tabellenzweite und –dritte aufeinander. Auf einem auf Grund der Regenfälle der letzten Tage tiefen und somit schwer zu bespielenden Aschenplatz bei leichtem Regen fand das Spiel unter nicht gerade idealen Bedingungen statt. Entsprechend stand bei beiden Mannschaften der Kampf im Vordergrund. Während sich die Anrather Jungs eine leichte optische Überlegenheit verschafften, stand der SV St. Tönis meist sehr kompakt und sicher in der eigenen Hälfte, so dass beide Torhüter einen recht ruhigen Abend verbrachten. Oftmals rieb man sich im Mittelfeld gegenseitig auf. Für die größten Aufreger sorgten die Jungs von der Donkkampfbahn in der ersten Halbzeit, als ein toller Kopfball von Robin Beckers an die Latte klatschte und David Zischewski mit seinem Schuss nur den Außenpfosten traf. Auch in der zweiten Halbzeit belagerten wir das St. Tönisser Tor und hätten mit ein wenig mehr Kaltschnäuzigkeit durchaus einen Treffer erzielen können. Auf der anderen Seite mussten wir immer fürchten, dass einer der Konteransätze des Gastgebers in unserem Tor landete, so auch in der 40. Spielminute, als der gute Schiedsrichter seine einzige umstrittene Entscheidung traf und einen St. Tönisser Spieler wegen einer Abseitsposition zurück pfiff. Ob es tatsächlich so war, steht in den Sternen. Die Kameras der Sportschau waren auf Grund des Dauerregens längst ausgefallen und daher stehen uns die Wiederholungen nicht zur Verfügung. Trotz das es für beide Mannschaften doch um recht viel ging, sahen die Zuschauer und Trainer ein ausgesprochen faires Spiel zwischen den Jungs, wie man es sich immer wünschen würde. Es wurde zwar verbissen um jeden Ball gekämpft, jedoch immer mit absolut fairen Mitteln. Kompliment an dieser Stelle allen mitwirkenden Akteuren. Wem das Unentschieden am Ende am meisten nutzt, wird man sehen. Im Moment hat St. Tönis die Nase mit drei Punkten vorn, allerdings haben wir noch ein Spiel mehr auszutragen. Schade wäre es, wenn wir die Qualifikation zur Leistungsklasse als Dritter nicht erreichen würden, da wir bereits in diesem Jahr mit sehr vielen Spielern des jüngeren Jahrgangs spielen. 
Fazit für dieses Spiel: 
Eine tolle kämpferische Leistung, teilweise blitzten trotz schlechter Platzverhältnisse Technik und Spielwitz auf. Durch taktisch sehr gute Arbeit beider Mannschaften wurden nur wenige Torchancen zugelassen… aber die Zuschauer sahen eines der besseren 0:0 Spiele.

	 

	21.03.2009 / Viktoria Anrath - TUS St. Hubert   8:1 (3:0)

	Fabian Dömges und David Zischewski mit überragenden Leistungen

Viel vorgenommen hatten wir uns vor dem Heimspiel gegen die D1 von St. Hubert, waren doch zum ersten Mal seit drei Wochen wieder alle Spieler „an Bord“! Von Beginn an zeigten wir auf der Donkkampfbahn viel Einsatzbereitschaft, aber auch ein technisch starkes Spiel. Bereits in der ersten Spielminute wird ein Angriff über die starke rechte Seite, auf der Fabian überragend spielte, vorgetragen. In der Mitte ist es David Zischewski, der per Kopf die frühe 1 : 0 Führung erzielt. Danach ließen wir uns etwas einlullen und der Gegner kam immer mehr auf. Die Zuordnungen in Abwehr und Mittelfeld stimmten nicht und St. Hubert kam zu Torchancen. Diese wiederum wurden vom dem heute wieder sehr gut aufgelegten Marcel im Tor vereitelt. Mit zunehmender Spieldauer kamen wir immer mehr ins Spiel. Fabian Dömges und Robin Beckers erzielten bis zur Pause eine beruhigende 3:0 Führung. Auch Robin im Mittelfeld spielte wieder eine überzeugende Partie. In den ersten 20 Minuten der zweiten Halbzeit hatten wir dann unsere beste Phase. Der Gegner, im Schnitt ein Jahr älter als unsere Jungs, wurde an die Wand gespielt. Insbesondere David Zischewski, unser „Benjamin“ im Sturm, ließ seinen Gegenspielern immer wieder nur das Nachsehen. Mit seiner tollen Energieleistung erzielte er insbesondere den Treffer zum 4:0, als er von der Mittellinie aus startete und gleich mehrere Gegner auf dem Weg zum Tor ausspielte. Dass er dann auch noch die Kraft hatte, den Ball am herausstürzenden Torhüter vorbei in die Maschen zu schieben, zeichnet seine tolle Entwicklung in dieser Saison nach. Mit seinem dritten Tor krönte er dann seine herausragende Leistung endgültig. 
Auch der für ihn eingewechselte Tarik Vardar wollte sich da nicht lange bitten. Kaum auf dem Platz, erzielte er sein Tor und zeigt damit wie wichtig er in den letzten Spielen, in denen er fast immer traf, für die Mannschaft ist. Ein Eigentor und Robin Beckers mit seinem zweiten Treffer machten den Sack dann endgültig zu, gegen tapfer kämpfende St. Huberter, die immerhin beim Stande von 0:6 durch einen Fernschuss zu einem Ehrentreffer kamen. 
Fazit: 
Ein absolut gerechtes Ergebnis und ein verdienter Sieg, wie der St. Huberter Trainer nach dem Spiel bescheinigte. Jetzt gilt es nachzulegen. Mit einem Sieg beim vorgezogenen Spiel beim Tabellenzweiten SV St. Tönis am kommenden Donnerstag um 18.00 Uhr, könnten wir mit den St. Tönissern gleich ziehen. Mit der Einstellung aus dem Spiel gegen St. Hubert eine nicht unmöglich erscheinende Aussicht. Das Hinspiel auf der Donkkampfbahn wurde 1:0 gewonnen. Ein Dank an den SV St. Tönis, der unserer Bitte um Spielverlegung nachkam, da an dem ursprünglichen Spieltermin mehr als die Hälfte unserer Spieler an einer Schulveranstaltung teilnimmt.

	 

	Viktoria Anrath - 1.FC Mönchengladbach D2   6:3

	n der Serie der Freundschaftsspiele, mit denen die fehlenden Meisterschaftsauftritte überbrückt werden, traten wir am Donnerstag in stömenden Regen gegen die D2 des 1 FC Mönchengladbach an. In den Reihen des Gegners standen immerhin acht Kreisauswahlspieler des 97er Jahrganges. Da bei uns mit Paul, Rouben und Tugay drei Stammkräfte fehlten, war ich gespannt, wie sich unsere Jungs aus der Affäre ziehen würden. In einem flotten Spiel gehörten die ersten Spielminuten und –chancen uns. Nach ca. zehn Minuten nahmen die Jungs des FC jedoch immer mehr das Spiel in die Hand und erzielten folgerichtig das 1:0. Nicht nur in dieser Situation merkte man, dass hier nicht die etatmäßige Innenverteidigung auf dem Platz stand. Auch im Mittelfeld standen wir in dieser Phase zu weit von Gegnern weg, so dass wir den Mönchengladbachers genügend Raum ließen, ihre Kombinationen zu spielen. In weiteren Szenen fehlte die Feinabstimmung in der Abwehr. Nach dem Rückstand nahmen unsere Jungs jedoch wieder den Kampf und das Spiel auf. Durch Tore von Robin Kubbos und Fabian Dömges drehten wir innerhalb von drei Minuten das Spiel. Kurz vor der Halbzeit fiel dann jedoch nach einem sehenswerten Spielzug des Gegners das 2:2. Zur zweiten Halbzeit hatten wir uns viel vorgenommen. Das der FC jedoch unmittelbar nach Wiederanpfiff das 3:2 erzielte, gehörte nicht zum Plan. Vollkommen unbeeindruckt spielten unsere Jungs allerdings weiter. Mit Treffern von Robin Beckers, Fabian Dömges, Ilkan Cicek und David Zischewski schossen wir dann einen letztendlich ungefährdeten 6:3 Sieg heraus. In einer starken Mannschaft fielen heute Berkay, Robin Beckers und Fabian besonders auf. Auch Ilkan und David spielten in der zweiten Halbzeit stark auf, wobei auch Robin Kubbos, der in den letzten Wochen eine aufsteigende Form bewies, phasenweise schon wieder der alte war. Insgesamt eine positive Entwicklung der Mannschaft in den letzten Wochen im Trainings- und Spielbetrieb, die an dieser Stelle mal gelobt werden muss.

	 

	29.02.2009 / D1 belegt guten 3. Platz beim Hallenturnier des ASV Süchteln

	Neunmeterkrimi im Halbfinal

Nach dem Meisterschaftsspiel am Samstag beim KFC Uerdingen ging die Reise der D1 am Sonntag zum Hallenturnier des ASV Süchteln. In der Gruppe A trafen wir auf die Mannschaften ASV Süchteln 1, 1 FC Viersen und VFR Niederrhein. 

Im ersten Spiel konnten wir uns gegen den 1 FC Viersen mit 1:0 durchsetzten. Das Tor erzielte Tarik Vardar. Im zweiten Gruppenspiel gewannen wir gegen den VFR Niederrhein mit 2:0. Das Spiel gegen ASV Süchteln 1 verloren wir mit 1:0, sicherten uns jedoch den Einzug ins Halbfinale gegen ASV Süchteln 2. Dieses Spiel endete nach 12 Minuten mit 0:0, so dass ein Neunmeterschießen um den Einzug ins Halbfinale entscheiden musste. Hier konnten sich sowohl der Süchtelner Keeper, wie auch unser Marcel auszeichnen. Erst der 8. Siebenmeter brachte die Entscheidung, nachdem Marcel zuvor vier gehalten hatte. Leider setzte sich der ASV Süchteln durch, so dass wir im kleinen Finale auf den ASV Lank trafen. Hier gingen wir schnell nach Treffern von Robin Beckers und David Zischewski mit 2:0 in Führung. Im Gefühl des sicheren Sieges ließen wir die Zügel etwas schleifen und den Gegner nochmals auf 1:2 herankommen. Mit diesem Sieg konnten als Dritter des Turniers die Hallensaison zu beenden.

Die Platzierungen: 
1. ASV Süchteln 1 
2. ASV Süchteln 2 
3. Viktoria Anrath 
4. ASV Lank 
5.Niersia Neersen 
6.1 FC Viersen 
7.VFB Niederrhein 
8. Spfr. Sittard

	 

	28.02.2009 / KFC Uerdingen D2 oW - Viktoria Anrath   2:3

	Im Tausch mit Preußen Krefeld stellte man die D 2 des KFC Uerdingen in der Winterpause in unsere Gruppe. Somit spielt der 97er Jahrgang des KFC eine Rückrunde ohne Wertung in unserer Gruppe. Da wir gegen diese Mannschaft bereits ein Freundschaftsspiel gemacht hatten, wussten wir, dass uns ein technisch und läuferisch starker Gegner erwartet.

Da uns mit Paul, Tugay, Robin K. und Manuel gleich vier Stammkräfte fehlten, war dieses Spiel für alle anderen Spieler eine willkommene Gelegenheit, Ihr Können zu zeigen. Auf dem Aschenplatz neben der Grotenburgkampfbahn entwickelte sich auch gleich ein munteres Spielchen, in dem unsere Jungs in den ersten 20. Minuten deutlich Spielüberlegen agierten. Wie so oft, scheiterte es wieder mal an der Chancenauswertung. In der 20. Minute gelang durch ein Billardtor, welches wir Florian Gradinger zuschreiben, das 1:0. Sein Schuss aus 20 Metern, noch nicht mal hart geschossen, prallte an mehreren Spielern ab, bis er schließlich den Weg ins Tor fand. Fast im Gegenzug vertändelten wir in der Vorwärtsbewegung im Mittelfeld durch einen unnötigen Querpass in die Füße des Gegners den Ball und der KFC erzielte mit einem tollen Angriff den 1:1 Halbzeitstand. 

In der zweiten Halbzeit begannen wir wieder optisch überlegen, mussten jedoch bei einigen Uerdinger Kontern, die die technisch starken Mittelfeldspieler geschickt vorbereiteten, extrem aufmerksam sein. Marcel, im Tor mit der nötigen Abgeklärtheit, sowie vor allem Berkay und Daniel in der Innenverteidigung und dem wieder erstarkten Robin Beckers, gelang es jedoch oftmals die Konter zu stoppen. 

Nach vorne hin gelang es uns durch zwei sehr schöne Treffer von Tarik Vardar, der in einem Fall von Jörn Aasland sehr schön in Szene gesetzt wurde, auf 3:1 davon zu ziehen. Zwei Minuten vor Spielende war es wieder eine Unaufmerksamkeit der Abwehr, die einen bereits sicher geglaubten Ball verlor, und so den Gegner noch auf 2:3 heran kommen ließ. Insgesamt ein schönes D-Jugendspiel mit viel Tempo, Einsatz und Technik, welches wir am Schluss verdient gewonnen haben.

	 

	08.02.2009 / Viktoria Anrath - VFL Willich D2   5:1 (3:0)

	"Elfertrauma" durch Paul Zuber beendet

Mit einem deutlichen und in dieser Höhe auf Grund der zahlreichen „versiebten“ Chancen noch fast zu niedrig ausgefallenen 5:1 Heimsieg gegen die D2 des DJK Vfl Willich startete unsere D1 in das erste Meisterschafts-Heimspiel des Jahres 2009. Von Anfang an wurde die Vorgabe von Uli Jacobs, den Gegner unter Druck zu setzten, umgesetzt. Kämpferisch stark, spielerisch teilweise noch etwas holperig, versuchte man von Anfang an die Niederlage der Vorwoche vergessen zu machen. Bezeichnend für das heutige Spiel, dass alle Treffer aus dem Spiel heraus aus der Distanz fielen. Nach 12 Spielminuten gelang Paul mit einem sehenswerten Schuß aus 18 Metern die 1:0 Führung. Einen Distanzschuss von Robin Beckers ließ der tapfere Willicher Keeper durch die Hände ins Tor rutschen. 
Doch dann kam die 22. Spielminute. Zum Entsetzten aller Anrather zeigte der Schiedsrichter auf den Elfmeterpunkt - für die Viktoria. Was nun, hatten wir doch in der Hinrunde alles verballert, was vom Elfmeterpunkt ins gegnerische Tor sollte, sowohl in der Meisterschaft wie auch in den Freundschaftsspielen. Paul, dem dieses Missgeschick ebenfalls schon unterlaufen war, zeigte uns jedoch, wie es ein richtiger Kapitän macht. Blickkontakt zum Trainer, Bauch rein, Schultern raus und zum Elfmeter angetreten. Trockener Schuss, flach und hart in die Ecke, Mund abputzen - 3:0, Elfmetertrauma erledigt…. 
Mit diesem Ergebnis ging es dann auch in die Halbzeit. 
Hier klagten Fabian und Paul bereits über Schmerzen in der Verse, so dass für beide kurz nach der Halbzeit Schluss war. Die erforderlichen Umstellungen brachten und aber nur kurzfristig aus dem Konzept. Mit einem Konter erzielten die Willicher in dieser Phase den verdienten Anschlusstreffer. 
Dann jedoch schlugen die Fernschützen der Viktoria wieder zu. Berkay mit einem schönen direkt verwandelten Freistoß und der erstarkte Lukas Reinwardt, der durch seine Trainingsleistung innerhalb der Woche im Vergleich zu anderen schon andeutete, dass er unbedingt in den Kader will, erzielten die Treffer zum Endstand von 5:1. Alles in allem ein zufriedenstellendes Ergebnis, wären da nicht die zahlreichen Chancen gewesen, die im 1:1 unserer Stürmer gegen den gegnerischen Torhüter leichtfertig, überhastet und unkonzentriert vergeben wurden. Hieran gilt es in den nächsten Wochen noch zu arbeiten…

	 

	31.01.2009 / SC Bayer Uerdingen D2 - Viktoria Anrath   4:0 (1:0)

	Schlechter Saisonauftakt der D1....

Zum Auftakt der Rückrunde verlor unsere D1 bei Bayer Uerdingen D2 sang- und klanglos (und verdient) mit 0:4 (0:1) und damit fast jede Chance, einen der beiden zu den Aufstiegsspielen berechtigten Plätze in der Gruppe zu erreichen. Auch ohne Paul Zuber und Jörn Aasland (beide Kurzurlaub) hätte das Spiel unter dem Strich anders ausgehen können, wenn die Jungs von der Donkkampfbahn die richtige Einstellung mit auf den hart gefrorenen und damit schwer zu bespielenden Platz am Löschenhofweg getragen hätten. War doch in der letzten Woche die in der Meisterschaft bisher verlustpunktfreie Mannschaft von Union Nettetal (andere Gruppe) deutlich mit 4:2 geschlagen worden. Bereits vor dem Spiel warnte Uli Jacobs vor einem technisch starken Gegner, der aggressiv in die Zweikämpfe geht und forderte unsere Jungs auf, dagegen zu halten. Gerde hier im Segment Kampf konnten unsere Jungs jedoch nicht mit dem Gegner mithalten. Zu zögerlich ging es in die Zweikämpfe, zu weit stand man vom Gegner entfernt. Optisch erschienen unsere Jungs zwar im Mittelfeld in der ersten Halbzeit überlegen, die zwingenderen Torchancen lagen aber ganz klar auf Seiten der Uerdinger. Ein- um das andere Mal wurde unsere Abwehr gnadenlos ausgekontert und nur Marcel im Tor und dem Schusspech des Gegners war es zu verdanken, dass man nur mit 1:0 zurück lag - und dieser Treffer fiel ausgerechnet 30 Sekunden vor dem Halbzeitpfiff. Zu Beginn der 2. Halbzeit hatten wir dann unsere stärkste Phase. Unmittelbar nach dem Anstoß erkämpfte sich der eingewechselte Manuel den Ball, ließ alle Gegner stehen und scheiterte freistehend am gegnerischen Torhüter. Zwei Minuten später war es Fabian, der im Mittelfeld rackerte und den Ball gegen den Innenpfosten knallte, leider sprang er wieder auf`s Feld zurück und nicht ins Tor der Uerdinger. In der 45. Minute dann der Treffer zum 2:0. Ab der Mittellinie waren gleich mehrere Anrather Spieler mit Fehlern an diesem Treffer beteiligt, die leicht zu vermeiden gewesen wären. In der Fußballersprache können wir auch getrost sagen: „den haben wir uns selbst reingelegt…“. Dass die Jungs danach das Fußballspielen einstellten und sich zwei weitere Treffer zum 0:4 einfingen war die eine Seite der heutigen Niederlage. Dass aber nach dem Spiel einige Spieler in der Kabine diskutierten, dass es eh „Sch….egal sei, wie man am Ende der Saison abschneide und ob man auf einem Qualifikationsplatz steht oder nicht“, stimmt mich als Trainer sehr bedenklich und macht mich traurig für die Jungs, die sich immer zu 100 Prozent reinhängen… Genau diese Einstellung haben diese Spieler leider heute auf den Platz übertragen...

	 

	Spiele der Saison 2008/2009 - Hinrunde   Tabelle 

	01
	16.08.2008
	VFL Willich 
	:
	SC Viktoria 07 Anrath 
	0 : 3
	 

	02
	23.08.2008
	SC Viktoria 07 Anrath 
	:
	SC Bayer Uerdingen D2 
	0 : 0
	 

	03
	30.08.2008
	VFL Willich D2 
	:
	SC Viktoria 07 Anrath 
	1 : 2
	 

	04
	06.09.2008
	SC Viktoria 07 Anrath 
	:
	SUS Krefeld 
	: 
	 

	05
	13.09.2008
	Preußen Krefeld D2 
	:
	SC Viktoria 07 Anrath 
	0 : 12
	 

	06
	27.09.2008
	SC Viktoria 07 Anrath 
	:
	Bor. Oedt/ SV Grefrath 
	14 : 0
	 

	07
	18.10.2008
	FC St. Hubert 
	:
	SC Viktoria 07 Anrath 
	1 : 3
	 

	08
	25.10.2008
	SC Viktoria 07 Anrath 
	:
	SV St. Tönis 
	1 : 0
	 

	09
	08.11.2008
	BV Union Krefeld 
	:
	SC Viktoria 07 Anrath 
	2 : 1
	 

	10
	29.11.2008
	SC Viktoria 07 Anrath 
	:
	SV Niersia Neersen 
	3 : 1
	 

	11
	06.12.2008
	SC Viktoria 07 Anrath 
	:
	Teutonia St. Tönis 
	2 : 2
	 


	 

	21.12.2008 / Die D1 wurde Stadtmeister!!

	In einem spannenden Finale errangen die D1 Junioren des SC Viktoria 07 Anrath den Titel des Willicher Stadtmeisters im Hallenfußball bei den D-Junioren. Mit 1 : 0 wurde die D1 des DJK Vfl Willich bezwungen, wobei der Treffer durch Tarik Vardar in der letzten Spielminute fiel. In einem spannenden Turnier, welches die Viktoria ausrichtete, trafen je zwei Mannschaften der Viktoria, des DJK Vfl Willich, SC Schiefbahn und von Niersia Neersen aufeinander. 
In der Gruppe B setzte sich die erste Vertretung der Viktoria souverän als Tabellenführer vor DJK Vfl Willich D2 durch. Dahinter folgte Niersia Neersen D1 und SC Schiefbahn D2. 
In der Gruppe A konnte sich die D1 des DJK Vfl Willich vor Niersia Neersen D2 durchsetzten. Diese erreichten den zweiten Platz nach einem Siebenmeterschießen gegen Viktoria Anrath D2, nachdem die beiden Mannschaften die Vorrunde Tor- und Punktgleich abgeschlossen hatten und auch der direkte Vergleich mit 1:1 geendet hatte. Auf Platz vier der Vorrundengruppe die D 1 des SC Schiefbahn. 
Im Halbfinale verloren die Neersener gegen den späteren Turniersieger mit 3:0, wobei der überragende Robin Beckers alle drei Treffer erzielte. Im anderen Halbfinale setzte sich Willichs D1 erst nach Siebenmeterschießen gegen die D2 des DJK durch. 
Dritter wurde schließlich Niersia Neersen D2, die den DJK Vfl Willich mit 2:1 bezwangen: 
Mit dem Sieg im Finale belohnten sich die Jungs von Trainer Uli Jacobs für eine tolle Hinrunde. 
Stadtmeister wurden: Marcel Grabarske, Florian Jacobs, Florian Gradinger, Berkay Cicek, Robin Beckers, Robin Kubbos, Fabian Dömges, Lukas Reinwardt, Tarik Vardar, Jörn Aasland, Manuel Zander 
Ergebnisse und Torschützen: 
Anrath D1 - Neersen D 1 ,1:0 (Lukas Reinwardt) 
Anrath D 1 - Schiefbahn D 2 , 1:0 (Berkay Cicek) 
Anrath D 1 - Willich D 2 , 2:2 (Robin Beckers u. Fabian Dömges) 
Halbfinale: Anrath D 1 - Neersen D 2 , 3:0 (3x Robin Beckers) 
FINALE Anrath D 1 - Willich D 1 (Tarik Vardar) 
Platzierungen: 
1. Viktoria Anrath D1 
2. DJK Vfl Willich D 1 
3. Niersia Neersen D2 
4. DJK Vfl Willich D2 
5. Niersia Neersen D 1 
6. Viktoria Anrath D2 
7. SC Schiefbahn D2 
8. SC Schiefbahn D2

	 

	06.12.2008 / Viktoria Anrath - Teutonia St. Tönis   2:2

	Mit Krampf und Kampf zum 2:2

Zwei vollkommen unterschiedliche Halbzeiten boten unsere Jungs im Meisterschaftsspiel gegen Teutonia St. Tönis. Nachdem Tugay Zarf bereits in der 1. Spielminute alleine vor den Teutonen Tor auftauchte, hier jedoch an dem gut aufgelegten Torhüter des Gegners scheiterte und in der Folgezeit unsere Jungs die Teutonen stark unter Druck setzten, konnte man noch auf ein überlegen geführtes Spiel hoffen. Allerdings hielt der Druck leider nur fünf Minuten lang an, dann übernahm der Gast, vor allem im Mittelfeld, immer mehr das Kommando. Da auch unsere Abwehr nicht so sattelfest war, wie sonst gewohnt, schließlich haben wir in der Hinrunde die wenigsten Gegentore der Gruppe zugelassen, kam der Gast zu zahlreichen Torchancen. Einer der Angriffe führte zur verdienten 1:0 Führung, die meine Jungs noch mehr aus dem Konzept brachte. Teilweise kopflos trugen wir unsere Angriffe vor, verloren den Ball bereits im Mittelfeld und standen den gegnerischen Angriffen entgegen. Eine Ecke unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff führte schließlich zum 2:0, als Marcel unter dem Ball durch tauchte und am langen Pfosten der frei stehende gegnerische Spieler den Ball nur noch einnicken brauchte. 
Das wir besser sind, als die 1. Hälfte gezeigt hatte, war uns zur Halbzeit allen klar. Dies in die Köpfe der Spieler hinein zu bekommen, war das Ziel der Halbzeitansprache. Darüber hinaus gab es kurz vor und in der Halbzeit einige Umstellungen im Team. Mit Schwung kamen unsere Jungs dann auch in die zweite Halbzeit zurück. Wesendlich besser geordnet in Abwehr und Mittelfeld, ging endlich auch nach vorne hin die Post ab, auch wenn wir immer noch weit von unserem eigentlichen fußballerischen Vermögen blieben. Aber jetzt war der Kampf da und der Wille entfacht, dieses Spiel noch zu drehen. 
Manuel Zander setzte mit seinem Treffer zum 1:2 nach zwei Spielminuten in der zweiten Halbzeit ein deutliches Zeichen für die Mannschaft. In den Minuten darauf folge ein Sturmlauf auf das Tor der Teutonia. In der 40. Spielminute war es Tarek Vardar, der das 2:2 erzielte. Für beide Spieler freue ich mich besonders, da das Formbarometer bei beiden in den letzten Wochen nach oben zeigt und sie sich heute durch ihre wichtigen Tore selbst belohnt haben. Zahlreiche Torchancen wurden danach, teils leichtfertig vergeben. Das dies nicht unser Tag ist, zeigte sich dann noch in einer Schiedsrichterentscheidung in der 55. Minute. Sicherlich verunsichert durch die Schreierei von Eltern und Betreuern am Spielfeldrand, zeigte die Schiedsrichterin nach einem Foul an Manuel, welches mindestens schon zwei Meter im Strafraum geschah, nicht auf den 11 Meterpunkt, sondern verlegte den “Tatort“ nach außerhalb. 
Mein Appell daher an alle: Wir freuen uns über junge Schiedsrichter, die zu ersten Spielleitungen in den unteren Jugendklassen eingesetzt werden. Diese sammeln Erfahrungen und machen ihre Fehler. Bei aller „künstlichen“ Aufregung heute im Vorfeld dieses nicht gegebenen Elfmeters waren es Kleinigkeiten, die die Spielleiterin heute anders gesehen hat. Wir sollten Bedenken, dass wir als Betreuer und Eltern auch mit unseren Zurufen auf das Spielfeld nicht zuletzt auch unseren Kindern ein Vorbild sind. 
Ob wir unter dem Strich einen Punkt gewonnen oder zwei verloren haben, wird sich am Ende der Saison zeigen. Letztendlich war das 2:2 unter dem Strich gerecht. Da wir am kommenden Wochenende spielfrei haben, beginnt für uns schon jetzt die Winterpause. Ich freue mich mit meinen Jungs jetzt nach vielen Trainingseinheiten und insgesamt 22 Spielen seit Saisonbeginn in Meisterschaft, Freundschaft und Pokal auf geruhsame Weihnachtstage und dann auf eine hoffentlich ebenso tolle und spannende Rückrunde. Allen Spielern auf diesem Weg nochmals herzlichen Dank und ein großes Kompliment für das in der Hinrunde gezeigte Engagement in den vielen Trainingseinheiten und Spielen.

	 

	29.11.2008 / Viktoria Anrath - SV Niersia Neersen   3:1

	Festival der ausgelassenen Torchancen

Eine erfolgreiche Revanche für die Niederlage im Pokal gelang unserer D1 im Lokalderby gegen Niersia Neersen. Vollkommen verdient behielten wir am Schluss mit 3: 1 die Oberhand. In den ersten 20 Minuten taten wir uns recht schwer zu zwingenden Torchancen zu kommen, dann nahmen unsere Jungs das Spiel jedoch immer mehr in die Hand. Folgerichtig kamen wir auch zu ersten guten Torchancen, leider zunächst ohne zählbares Ergebnis. Nachdem Robin Kubbos im 16 Meterraum Elfmeterreif gelegt wurde, blieb der fällige Pfiff aus. Auch nach einem Handspiel eines Neerseners blieb die Pfeife ruhig. Dennoch waren es scheinbar diese Fehlentscheidungen die unsere Jungs aufweckten. . Nachdem wir Neersen am eigenen 16 Meterraum einschnürten, gelang schließlich Paul Zuber mit einem sehenswerten Schuss die 1:0 Führung in der 25. Spielminuten. Mit diesem Ergebnis ging es dann auch in die Pause. 
In der zweiten Halbzeit knüpften wir an unser druckvolles Offensivspiel nahtlos an. Tolle Kombinationen wurden vorgetragen und Angriff auf Angriff rollte auf das Neersener Tor zu. Zahlreiche Chancen blieben leider ungenutzt, teils scheiterten wir am Pfosten, vielfach am toll aufgelegten Neersener Torhüter aber allzu oft leider auch an unseren eigenen nerven. So war schließlich wieder Paul, der einen Freistoß aus 25 Metern in die Maschen des Neersener Tores hämmerte. 
Einer der wenigen Entlastungsangriffe der Gäste führte in der 50. Spielminuten zu einem Eckball. Dieser führte in unserem Strafraum zu einer Konfusion, unsere Abwehrspieler konnten den Ball nicht entscheidend klären. So drückte ein entschlossener Neersener Stürmer den Ball zum 1:2 über die Linie. Sichtlich motiviert legte Neersen nach und nutzte die kurzfristig durch den Gegentreffer entstandene Unruhe zu einem schönen Angriff. Ein Neersener Stürmer taucht vollkommen alleine vor Marcel im Tor auf, schießt den Ball aber überhastet über unsere Torlatte-Glück gehabt. In der Folgezeit nahmen wir das Heft des Handelns aber wieder in die Hand. Mit einer schönen Einzelleistung tankt sich Robin Kubbos rechts durch und schiebt den Ball am herausstürmenden Neersener Torhüter vorbei in die Lange Ecke zum hoch verdienten 3:1 Siegtreffer. 
Fazit: 
Mit ein wenig mehr Konzentration vor dem gegnerischen Tor wäre heute ein deutlich höherer Sieg möglich gewesen. Leider zieht sich unserer Abschlussschwäche schon länger durch unserer Spiele, daran wird in der Winterpause noch zu arbeiten sein. Letztendlich aber unseren Jungs ein Kompliment zu einem tollen Spiel und einem verdienten Sieg.

	 

	13.11.2008~15.11.2008 / zwei Spiele zum Testen 

	2:2 gegen den Hülser SV; 5:1 Sieg gegen Thomasstadt Kempen 
Gegen den Hülser SV (Donnerstag) und Thomasstadt Kempen (Samstag) setzten wir die Reihe der Freundschaftsspiele fort, die wir immer wieder einstreuen, um die Wettkampfpraxis unserer Jungs hoch zu halten. Zwei vollkommen unterschiedliche Spiele gab es dabei für die Zuschauer zu sehen. Gegen Hüls noch ein wenig lustlos, mit nicht idealer Laufbereitschaft und Zweikampfverhalten, endete das Spiel nach einer 2:0 Führung (Tore Tarek Vardar -in diesem Spiel mit einer Super-Leistung- und Paul Zuber) mit 2:2 Unentschieden. In den letzten acht Minuten ließen wir uns hier leider leichtfertig die 2:0 Führung wieder abjagen. 
Im Spiel gegen Thomasstadt Kempen, aktuell achter der Leistungsklasse, packten wir wieder unser ganzes Leistungsvermögen aus. Mit 5:1 wurden die Kempener, die im gesamten Spiel keine Chance hatten, geschlagen. 
Kampfeswille, technisch schöne Kombinationen und tolle Tore bekamen die Zuschauer auf der Donkkampfbahn zu sehen. Ganz besonders agil heute der 'doppelte Robin' (Beckers und Kubbos). Beide wühlten sich 60 Minuten lang durch das Mittelfeld, erkämpften sich die Bälle und erzielten jeder zwei herrliche Tore. Den fünften Treffer steuerte David Zischewski bei. Das Tor für Kempen fiel beim Stande von 2:0, kurz vor der Halbzeitpause, als ein Stürmer enteilte und dem guten Marcel im Tor keine Chance ließ. Auffallend und erfreulich in diesem Spiel, in dem alle Anrather Akteure eine tolle Vorstellung boten, auch der Leistungsanstieg von Florian Gradinger und Daniel Steinmetz. Besonders in der zweiten Halbzeit erspielten wir uns einige weitere schöne Torchancen, die bei ein wenig mehr Konzentration von dem Tor zu einem höheren Ergebnis hätten führen können.

	 

	08.11.2008 / BV Union Krefeld - Viktoria Anrath   2:1

	1:2 in einem hart umkämpften Spiel bei Union Krefeld verloren

Es hätte so schön sein können.. doch es gibt Tage da passt halt nichts zusammen. Und wenn das im Fußball passiert, geht man meist am Ende als Verlierer vom Platz... 
So war es auch heute bei unseren Jungs. Zunächst schien das 'Spitzenspiel' (Erster gegen Zweiter) 22 Viktoria-Beine auf dem Platz zu lähmen, dann kam bei den entscheidenden Situationen auch noch Pech hinzu. 
In der ersten Halbzeit sahen die Zuschauer ein von beiden Seiten nervös und zerfahren geführtes Fußballspiel, in dem sich beide Mannschaften jedoch bemühten, über Kampf im Spiel zu bleiben. Leider gelang dies den körperlich hoch überlegenden Unionisten besser als unserem Team. Dann kam das angesprochene Pech hinzu, als gleich drei Anrather Abwehrspieler eine scharf auf den kurzen Pfosten herein getretene Ecke nicht aus der Gefahrenzone heraus bekamen und den Ball vorbei am verdutzen Marcel selbst ins Tor legten. 
Zur Halbzeit versuchten wir die Jungs aufzubauen, was dem ersten Anschein nach auch gelang. Einen tollen Fernschuss von Tugay konnte der gegnerische Torhüter nur abklatschen und Jörn Aasland, der super aufpasste, schoss den Ball zum viel umjubelten 1:1 in das gegnerische Tor. Super Jörn, das Tor gönne ich Dir besonders…!!! Das Spiel blieb ausgeglichen, mit Chancen auf beiden Seiten. Fußballerisch konnte meine Mannschaft heute jedoch das in den letzten Wochen gezeigte weiterhin nur phasenweise zeigen. 
Acht Minuten waren noch zu spielen, da fasste sich der zeitweise sehr agile Tugay ein Herz und dribbelte sich in den gegnerischen 16-Meterraum. Hier war er nur durch ein Foul zu bremsen. Den folgenden Elfmeter von Paul konnte der Krefelder Torhüter jedoch parieren (Kopf hoch und weiter geht`s, Paul…) 
Damit das Unglück dann noch seinen Lauf nehmen konnte, fehlte noch ein Konter des Gegners. Zwei Minuten vor Spielende reichte eine Unaufmerksamkeit in unserer Innenverteidigung aus und der gegnerische Stürmer tauchte frei vor der Kiste von Marcel auf. Mit einem Lupfer über unseren Keeper schoss er das 2:1 und damit seine Mannschaft an die Tabellenspitze. 
Fazit: 
Jungs, Kopf hoch, wie schon in der Kabine gesagt, kann man nicht immer 110 Prozent abrufen. Ihr habt bisher eine tolle Saison gespielt und ich bin mir sicher, dass der Erfolg und das Glück zurück kommen….Wir schauen nicht nur auf ein Spiel, sondern von Spiel zu Spiel..

	 

	Viktoria Anrath - KFC Uerdingen D1   4:5

	Knappe Niederlage in einem schönen Abendspiel

Statt Trainingseinheit wieder mal ein Freundschaftsspiel gegen einen klassehöheren Gegner. Mit 4:5 ging die Begegnung unserer D1 Junioren gegen die in der Leistungsklasse spielende D1 des KFC Uerdingen verloren. Der ein oder andere mag es als vermessen ansehen, ausgerechnet in diesem Spiel gegen den erwartet starken Gegner, mit Kapitän Paul Zuber, Mittelfeldrenner Robin Beckers und Kreisauswahlspieler Lukas Reinwardt gleich auf drei Leistungsträger zu verzichten. Aber gerade diese Spiele sind es, wo das Trainerteam experimentieren und ausprobieren kann. Vor allem ist es uns wichtig festzustellen, wie nah auch die Spieler, die derzeit nicht zu den 'ersten 11' gehören 'dran' sind und auch die derzeit etablierten haben in diesem Spiel gesehen, dass sie sich ständig weiter entwickeln müssen.

In der ersten Halbzeit kamen unsere Jungs gut ins Spiel und konnten fußballerisch während der gesamten 60 Spielminuten dagegen halten. Allerdings führten die erforderlichen Umstellungen vor allem in der ersten Halbzeit zu Abstimmungsproblemen, so dass wir nach einem Fernschuss, einer Standartsituation und eines zu zögerlichen Zweikampfverhaltens mit 3:0 in Rückstand lagen. So beschränkte sich die Halbzeitansprache auch darauf, die Jungs aufzurichten und ihnen zu vermitteln, dass das Ergebnis nicht ganz dem Spielverlauf entsprach und in einem solchen Spiel auch zweitrangig ist. Mit Manuel Zander, Ilkan Cicek und David Zischewski wurden zur Halbzeit frische Offensivkräfte gebracht, was dazu führte, dass die zweite Halbzeit erheblich offensiver begonnen wurde, als die erste. Kurz nach Wiederanpfiff war es dann Manuel, der den Treffer zum 1:3 erzielte. Ilkan legte nach einem beherzten Zweikampf mit dem gegnerischen Libero mit einem schönen Tor zum 2:3 nach. Beide Mannschaften erarbeiteten sich nunmehr Chance auf Chance. Diesmal war es dann wieder der KFC, der mit 2:4 davonzog. Postwendend hatte Tugay die Antwort mit dem 3:4 parat.

Doch der KFC konnte wiederum nachlegen und erzielte das 5:3. Unsere Jungs ließen jedoch den Kopf nicht hängen. Nach einem schönen Solo flankte Fabian Dömges den Ball scharf vor das Tor des KFC. Ein Abwehrbein eines KFC Spielers verhinderte, dass einer unserer Stürmer den Ball über die Linie drückte und schob den Ball zum 4:5 in die eigenen Maschen. 

In den letzten fünf Spielminuten versuchten unsere Jungs alles, um noch den Ausgleich zu erzielen, dies war jedoch heute nicht vergönnt.

Fazit: 
Wieder ein tolles (und auch sehr faires) D-Jugendspiel von beiden Seiten, welches gezeigt hat, dass unsere Jungs in der jungen Saison schon viel gelernt haben und sich das dreimalige wöchentliche Training so langsam auszahlt – weiter so….!!!

	 

	25.10.2008 / Viktoria Anrath - SV St. Tönis   1:0

	Tabellenführung ausgebaut

Als gegen 13:30 Uhr das "Humba-Humba Täteräh" über die Donkkampfbahn schallte, hatte unsere D1 nach tollem Kampf die Vertretung des SV St. Tönis mit 1:0 niedergerungen und die in der Woche zuvor eroberte Tabellenführung ausgebaut. Damit sind wir im sechsten Spiel hintereinander ungeschlagen! Alles in allem ein verdienter Sieg der Anrather Jungs, die beim Schlusspfiff des guten St. Tönisser Schiedsrichters gleich reihenweise erschöpft und mit Blessuren zu Boden sanken, so hatten sie 60 Minuten lang Gas gegeben. Sicherlich auch ein Verdienst für beständiges, dreimaliges Training in der Woche, das kaum ein Spieler versäumt. An dieser Stelle auch hierfür meinen recht herzlichen Dank als Trainer!!! Auch wenn das Spiel kein fußballerischer Leckerbissen war, Spannung pur bis zum Schluss war garantiert. Unsere Vorgabe, den Gegner von Beginn an unter Druck zu setzten und keine Freiräume für das technische gute Spiel der St. Tönisser zu lassen, konnten wir von der ersten Minute an umsetzten. Auch wenn alle 14 Akteure auf dem Platz eine ganz tolle Leistung abriefen, möchte ich heute Robin Beckers besonders hervorheben, der (schon seit Wochen) im Mittelfeld ackert und heute maßgeblich dazu beigetragen hat, dass Mittelfeldspiel zu gewinnen. Läuferisch und kämpferisch ein absolutes Vorbild, nahm er den guten St. Tönisser 10er fast komplett aus dem Spiel (Robin, der träumt diese Nacht von Dir!) Wie gesagt, nicht unerwähnt sollen hier Tugay, Fabian und Robbin Kubbos bleiben, die ebenfalls ackerten wie die Pferde

Dazu kam eine taktische Umstellung in der Abwehr. Von der Vierer-Abwehrkette stellte Uli Jacobs auf den klassischen Libero um, den Paul Zuber hervorragend interpretierte. Da die drei Abwehrspieler vor ihm den gegnerischen Stürmern kaum Raum ließen, war sein taktisches Konzept aufgegangen, die Räume für St. Tönis enger zu machen. Wie stark unsere Defensive bisher arbeitet zeigt, dass wir in sechs Spielen erst zwei Gegentore kassiert haben.

Wir erarbeiteten uns fast während des gesamten Spiels einen optischen Vorteil und hatten unter dem Strich auch die klareren Torchancen, allerdings wurde das Spiel durch eine Standartsituation gewonnen.

Paul Zuber verdiente sich hier den Lohn für seine tolle Leistung, als er im Anschluss an eine Ecke den Ball aus 5 Metern in die gegnerischen Maschen drosch (45. Spielminute). Mit Kampf pur hielten wir die St. Tönisser weiterhin beständig von unserem Tor fern, bei einigen wenigen Gelegenheiten konnte Marcel im Tor dann aber seine Klasse zeigen. Kurz vor Schluss drosch Florian Gradinger noch einen Schuss gegen das Lattenkreuz. Wäre dieser Ball ins Netz gegangen, wäre uns Trainern und Zuschauern das Zittern der letzten Minuten, als St. Tönis noch zu einem Eckstoß kam, sicherlich erspart geblieben.

In der Tabelle belegen wir derzeit den Platz an der Sonne. Allerdings bleiben in der Rückrunde noch drei ganz schwere Spiele gegen Union Krefeld, Niersia Neersen und Teutonia St. Tönis zu spielen. Krefeld und Teutonia St. Tönis liegen in der bereinigten Tabelle nur einen Punkt hinter uns. Allerdings bin ich jetzt sicher, dass wir mit Leistungen wie gegen St. Hubert und den SV St. Tönis mit dieser tollen Truppe auch in diesen Spielen bestehen können. Kompliment Männer!!! 

	 

	18.10.2008 / FC St. Hubert - Viktoria Anrath   1:3

	Sieg im Spitzenspiel beim Tabellenführer. 
Tolle Mannschaftsleistung wird mit einem 3:1 Sieg in St. Hubert belohnt 

Groß war der Jubel unserer Jungs und der begleitenden Eltern, als Schiedsrichter Hans Zander, der die Partie souverän leitete, nach 60 Minuten beim bisher ungeschlagenen Tabellenführer aus St. Hubert abpfiff. Verdient mit 3:1 gewann die D1 das Spitzenspiel und schob sich an St. Hubert vorbei. Ein hochklassiges und kämpferisch starkes Spiel aller 14 eingesetzten Akteure hatten die Zuschauer gesehen. St. Hubert, ein kompakter 96er Jahrgang, begann druckvoll. Nach fünf Spielminuten wurde mir Angst und Bange, so gerieten meine Jungs unter Druck. Mit zunehmender Spieldauer gelang es uns jedoch Ordnung ins Spiel zu bringen und die Bemühungen des Gegners immer mehr zu zerstören. Im weiteren Verlauf der 1. Halbzeit gewannen wir immer mehr Spielanteile, was letztendlich darauf zurückzuführen war, dass unser Mittelfeld mit Robin Beckers, Robin Kubbos, Tugay und Fabian heute hervorragend agierte. Auch die Vierer - Abwehrkette unterstützte sich mustergültig und Florian Jacobs, Paul, Berkay und Rouben ließ hinten nichts anbrennen und schaltete sich zudem immer wieder geschickt und den Sturm ein. Vorne rackerten Ilkan und Lukas, so wollten wir unsere Jungs heute sehen! In der Folgezeit taten sich immer mehr große Chancen für unsere Jungs auf, die Lukas, Robin Kubbos und Tugay jedoch zunächst nicht nutzen konnten. Teilweise rettete der St. Huberter Torhüter mit tollen Reflexen. In der 20. Spielminute fiel der überfällige Führungstreffer nach einer schönen Kombination über Florian Jacobs, Lukas und Fabian, die Robin Kubbos frei spielten, der den Ball konzentriert in St. Huberter Tor schoss. Dieser Treffer gab noch mehr Selbstbewusstsein und setzte Kräfte frei. Auch in der zweiten Halbzeit ließen sich unsere Spieler die Butter nicht mehr vom Brot nehmen. Immer wieder wurden die St. Huberter frühzeitig attackiert und Angriff auf Angriff rollte auf das gegnerische Tor zu. Tugay war es schließlich in der 45. Spielminute, der den erlösenden Treffer zum 2:0 erzielte. In der Folgezeit taten sich weitere große Chancen für Anrath auf, die jedoch leider nicht genutzt werden konnten. Mit dem 3:0 krönte Robin Kubbos seine am heutigen Tag herausragende Leistung. Auch unsere Einwechselspieler, Florian Gradinger, David und Manuel passten sich nahtlos dem tollen Niveau der Mannschaft an. Drei Minuten vor Schluß ließ ein Gästestürmer dann dem sehr gut aufgelegten Marcel, der ruhig und sicher mit einigen tollen Paraden das Tor hütete, keine Chance und erzielte den Ehrentreffer für seine Truppe. Dies tat unserem Jubel jedoch keinen Abbruch. Am kommenden Wochenende erwarten wir mit der D1 des SV St. Tönis meinen persönlichen Meisterschaftsfavoriten. Mit dem gleichen Engagement wie gegen St. Hubert wollen wir aber versuchen, auch die St. Tönisser ein wenig zu ärgern…

	 

	15.10.2008 / Pokalspiel: Viktoria Anrath - Niersia Neersen   1:2

	Niersia Neersen siegt verdient an der Donkkampfbahn

Eine vollkommen indiskutable Leistung unserer Mannschaft im Kreispokalspiel gegen Niersia Neersen führte heute zum Pokal-Aus. Leider gelang es uns nicht, an die tollen Leistungen der letzten Wochen anzuknüpfen und wir verloren gegen eine toll kämpfende Neersener Mannschaft verdient mit 2:1. Fast durch die Bank weg standen unsere Junges heute neben den Schuhen, dies nicht nur spielerisch, sondern vor allem enttäuschend, nur ganz wenige stemmten sich mit Kampf und Laufbereitschaft gegen die Niederlage. Doch wenn man mit einer jungen Mannschaft arbeitet, so gehören auch Rückschläge dazu und aus solchen lernt man bekanntlich das meiste. Von daher sollten unsere Jungs nicht die Köpfe hängen lassen, sondern jeder sollte sich selbstkritisch nach seiner eigenen Leistung hinterfragen.

Doch der Reihe nach. 
In der ersten Halbzeit spielten wir zwar optisch überlegen, doch es war auch gut zu erkennen, dass die Neersener, die nicht so gut in die Meisterschaftssaison gestartet sind, mit allen Mitteln dagegen hielten. Da wir (siehe oben) diese Einstellung heute nicht mit auf den Platz brachten, versuchten wir nur mit spielerischen Mitteln dem Gegner zu begegnen. Wo jedoch keine Laufbereitschaft und Konzentration da ist, können auch die Pässe nicht ankommen. Trotz dem gingen wir durch einen tollen Freistoß von Kapitän Paul Zuber aus 30 Metern Torentfernung in der 20. Spielminute in Führung. Wer nun dachte, die Führung würde uns Sicherheit bringen, war verblüfft, dass genau das Gegenteil geschah. Wahrscheinlich sah sich der ein oder andere in der zuvor auch laut geäußerten Meinung bestätigt, dass man dieses Spiel schon in der Tasche hat. So kam es dann in der zweiten Halbzeit dazu, dass wir alles vermissen ließen, was uns in den letzten Wochen ausgezeichnet hatte. Dies war sicherlich die schlechteste zweite Halbzeit, die wir unter meiner Regie gespielt haben. Neersen wurde immer überlegener, fast hilflos schauten wir im Mittelfeld und Abwehr zu, wie der Gegner durch unsere Reihen marschierte..., der Sturm fand gar nicht mehr statt. Verdient dann die beiden Neersener Treffer, wobei man ehrlicher Weise sagen muss, dass diese Niederlage am heutigen Tag auch hätte noch höher ausfallen können. Erst in den letzten fünf Minuten zeigten wir noch so einen Hauch von Kampfgeist, dies war heute aber eindeutig zu wenig. Gegen Tabellenführer St. Hubert muss am Samstag eine deutliche Leistungssteigerung her, sonst setzt es dort eine deftige Niederlage…Wie man hier anzutreten hat, zeigten uns heute die Neersener - und wer weiß, vielleicht erinnern wir uns daran, wie es vor den Ferien war...

Ein Kompliment noch dem tollen Jungschiedsrichter, der mit 15 Jahren erst sein zweites Spiel pfiff und eine tolle Leistung bot.

	 

	27.09.2008 / Viktoria Anrath - Bor. Oedt/ SV Grefrath   14:0

	Viel Glanz bei 14:0 Heimsieg gegen Grefrath/Oedt   Fußballgala an der Donkkampfbahn

Sehr konzentriert hatten wir in den letzten Wochen gearbeitet und mit guten Ergebnissen in Freundschaftsspielen, wie auch in der Meisterschaft Aufmerksamkeit erregt. Dennoch fehlte es oftmals am spielerischen Glanz und der Abgezocktheit vor dem Tor (Preußen Krefeld, Willich D2…). Heute erwarteten wir mit der Spielgemeinschaft aus Grefrath/Oedt eine schwer einzuschätzende Mannschaft, die sich in der laufenden Saison gegen starke Mannschaften wie Union Krefeld, Bayer Uerdingen und Teutonia St. Tönis recht passabel aus der Affäre gezogen hatte. Daher mahnte Uli Jacobs seine Jungs auch vor dem Spiel an, diesen Gegner nicht auf die leichte Schulter zu nehmen.

Dieses Spiel bot alles, wofür wir in den letzten Wochen gearbeitet haben. Fußballerisch und körperlich setzten sich unsere Jungs von der ersten Minute an ein und gegen einen robusten Gegner durch. Insbesondere auf der rechte Seite war der herausragende Fabian Dömges nicht zu halten. Immer wieder gut von Robin Kubbos in Szene gesetzt, eilte er seinen Gegenspielern davon. Drei Mal allein Fabian in Halbzeit 1, Lukas Reinwardt und Manuel Zander hießen die Torschützen, deren Treffer natürlich über Fabian vorbereitet wurden. Der Mann des Tages setzte zudem beim Stand von 4:0 einen Elfmeter neben den Pfosten. 

Auch in der 2. Halbzeit ließen wir uns die Butter nicht mehr vom Brot nehmen. Tolle Kombinationen, vollkommen uneigennützige Abspiele auf den besser postierten Mitspieler vor dem Tor, der den Ball dann ungehindert über die Linie drücken konnte, tolle Fernschüsse. Fußballerherz, was willst Du mehr! Ein tolles Spiel unserer Jungs endete schließlich mit 14:0 für die Viktoria, wobei ein Treffer schöner als der andere war. 

Besonders erwähnenswert heute die tolle engagierte Leistung von Jörn und Tarek, die damit nahtlos an die Super-Trainingsleistung der letzten beiden Wochen anknüpfen konnten.

Fazit: 
Jetzt sollte jeder gesehen haben, was mit der richtigen Einstellung und Spaß am Fußball alles möglich ist. Lasst uns aber am Boden bleiben und nächste Woche weiter in Ruhe arbeiten. Weiter so Jungs, wir (die Trainer) sind stolz auf Euch!!! 

Unsere Torschützen heute: 
Fabian Dömges (4), Tarek (3), Jörn (2), Manuel (2), Lukas, Robin B., Robin K., Florian J., (je 1) (wer jetzt feststellt, dass es 15 Tore sind, mag recht haben.. vielleicht haben wir uns ja beim Zusammenrechnen verzählt..) 

	 

	13.09.2008 / Preußen Krefeld D2 - Viktoria Anrath   0:12

	Hoher Sieg trotz mäßiger Vorstellung

So unterschiedlich kann Fußball sein. Unter der Woche boten die Jungs trotz einer 0:5 Niederlage im Freundschaftsspiel gegen den 1 FC Mönchengladbach eine tolle Vorstellung, heute waren die Trainer mit der Vorstellung trotz eines deutlichen Sieges nicht zufrieden. 
Es war in der 46. Spielminute, als Anraths Torwart Marcel Grabarske den ersten Ball eines Preussen-Spielers aufnahm, der an diesem Tag auf sein Tor kam. Zuvor war er in der 1. Halbzeit lediglich durch eine Rückgabe beschäftigt worden. Es blieb bei diesem einzigen Ball an diesem Mittag. 
Wer nun angesichts des 12:0 Sieges davon ausgeht, die D 1 der Anrather Viktoria habe eine überzeugende Vorstellung geboten, liegt leider falsch. Gegen einen tapfer kämpfenden Gegner aus Preußen boten wir spielerisch leider nur Magerkost. Zu sehr wurde unser Spiel durch die Mitte vorgetragen, zu stark verzettelten sich unsere Spieler in Einzelaktionen, statt einfach den Ball durch die Reihen laufen zu lassen. 
Das Ergebnis darf angesichts einer absolut unterlegenen Mannschaft aus Preußen aus diesem Grunde auch nicht überbewertet werden. Was wir nach tollen Freundschaftsspielen gegen auf dem Papier stärkere Gegner noch lernen müssen, ist in diesen Spielen gegen die offensichtlich schwächeren Gegner, dass wir hier mit gleichen Einsatz und Laufbereitschaft zur Sache gehen müssen, wie in den anderen Spielen. Daran werden wir in den nächsten Wochen arbeiten. 
Die Torschützen für die Viktoria: Manuel (3), Paul, Lukas (je 2), David, Tugay, Berkay, Robin B., Fabian (je 1).

	 

	30.08.2008 / DJK VFL WIllich D2 - Viktoria Anrath   1:2 (0:2)

	Drei wichtige Punkte nach schwachem Spiel

In einem schwachen Spiel der Anrather Jungs wurden am Ende drei Punkte eingefahren. 60 Minuten überheblichen Sommerfussball zeigten unsere Jungs auf dem Willicher Kunstrasenplatz. Nur wenige Spieler zeigten Kampf und Laufbereitschaft, die Überheblichkeit überwog im gesamten Spiel. Schließlich hatte man die D1 der Willicher im Pokal deutlich 3:0 geschlagen. Es gelang uns nicht, dies aus den Köpfen der Spieler heraus zu bekommen. Trotz der schlechten Leistung gerecht, die 2:0 Pausenführung, für die Manuel Zander und Robin Kubbos (schönes Solo) verantwortlich zeichneten. Die Leistung in der zweiten Halbzeit war dann indiskutabel. Nach den tollen Vorbereitungsspielen zeigte sich in diesem Spiel, dass uns nicht alles zufliegt. Dennoch konnten wir drei enorm wichtige Punkte aus Willich entführen. Wie sich so oft im Fußball, sind es gerade diese Spiele (schlecht gespielt und trotzdem gewonnen), die am Ende ausschlaggebend sind. Wir, die Trainer, haben in den letzten Wochen tolle Leistungen unserer Jungs gesehen, an die wir auch weiter anknüpfen wollen. So geht es am kommenden Montag beim Freundschaftsspiel in Nettetal wieder darum, die zuvor gezeigten Leistungen wieder aufzunehmen. 

	 

	23.08.2008 / Viktoria Anrath - SC Bayer Uerdingen D2   0:0

	Zum Auftakt ein wichtiger Punkt

Im ersten Saisonspiel erreichte unsere D1-Jugend einen wichtigen Punkt. Ging es doch im ersten Spiel gegen den erwartet starken Gegner von Bayer Uerdingen. Die zahlreichen Zuschauer sahen ein sehr kampfbetontes Spiel mit einem klaren Chancen-Plus für unsere Jungs. Leider ohne zählbaren Erfolg. Mit zunehmender Spieldauer ließen wir uns immer mehr von den strittigen Entscheidungen des katastrophal leitenden Uerdinger Schiedsrichters anstecken und fanden so nicht zu einem vernünftigen Passspiel. Letztendlich war es aber ein mehr als verdienter Punktgewinn, der uns am Ende beim erreichen unseres Saisonziels (Qualifikation Kreisleistungsklasse) weiterhelfen sollte. Auf diese Leistung können wir aufbauen. 

	 

	6:0 Sieg im Freundschaftsspiel gegen Neuwerk

	Positiver letzter Test vor Beginn der Meisterschaft

In einem letzten Freundschaftsspiel vor der Saison siegten unsere D1 Junioren auf dem heimischen Kunstrasen mit 6:0 gegen die D2 der Sportfreunde Neuwerk. Dabei reichten 10 starke Spielminuten, um den Erfolg zu sichern.

Mit viel Elan begannen unsere Jungs die erste Halbzeit, trafen jedoch auf eine massive Deckung der Neuwerker, die vor dem eigenen 16-Meterraum eine doppelte Abwehrkette aufgebaut hatten. Darin rannten sich unsere Jungs immer wieder fest. Der Gegner wurde fast während der gesamten Halbzeit in der eigenen Hälfte eingeschnürt, vor dem Tor fehlte jedoch die Durchschlagskraft. Zu umständlich agierten die Stürmer, in Überzahlsituationen wurde zu überhastet abgeschlossen. So ermöglichten wir den Gästen einige Konterchancen, die dieses jedoch auch nicht zu nutzen wussten. 

Gegenüber dem Pokalspiel in Willich hatte Uli Jacobs die Mannschaft allerdings auch auf sieben Positionen umgekrempelt, so dass die fehlende Homogenität nicht unbedingt verwunderlich war. Letztendlich war es Robin Beckers, kurz vor der Pause, der einen schönen Angriff mit einem Schlenzer in die lange Ecke zum 1:0 Halbzeitstand abschloss.

Nach einer intensiven Halbzeitansprache zeigten sich unsere Jungs zu Beginn der 2. Halbzeit besonders motiviert. Lukas Reinwardt (31. Minute), Fabian Dömges (33.) und Paul Zuber mit einem herrlichen Fernschuß (36.) und Tugay Zarf (38.) stellten die Weichen früh auf Sieg. Dann ließen Konzentration und Willen ein wenig nach und Nachlässigkeiten schlichen sich ins Spiel ein. Den Abschluß setzte dann erneut der starke Tugay. Mit seinem Treffer zum 6:0 stellte er den Endstand her. 

Alles in allem sahen Eltern und Trainer ein überlegen geführtes Spiel der Viktorianer, welche sich am Samstag, 23.08.08, Anstoß 13.00 Uhr, auf der Donkkampfbahn gegen Bayer Uerdingen noch ein wenig steigern müssen, um zum Erfolg zu kommen

	 

	DJK Vfl Willich D 1 – Viktoria Anrath   0:3 (0:2)

	Überzeugender Sieg der D1 in der 1. Kreispokalrunde beim DJK Vfl Willich

Nach den Siegen gegen den Bockumer SV in der Vorwoche und KFC Uerdingen am Vortag beim Turnier in Bockum, stand nunmehr innerhalb von acht Tagen die dritte Mannschaft aus der Leistungsklasse vor uns. Und diesmal ging es in unserem ersten gemeinsamen Pflichtspiel, um den Einzug in die zweite Runde des Kreispokals. In den ersten fünf Minuten begannen beide Mannschaften äußerst nervös, dann jedoch besannen sich unsere Jungs auf die von den Trainern vorgegebene Marschroute. Beherzt wurde der Gegner bereits im Mittelfeld und durch die Stürmer unter Druck gesetzt und somit ein konstruktiver Spielaufbau unterbunden. Nach der Balleroberung wurde schnell umgeschaltet und der direkte Weg zum Tor gesucht. Trotzdem entsprang das 1 : 0 einer Standartsituation. Robin Kubbos schlug eine Ecke exakt auf den Kopf von Manuel Zander, der den Ball mit Wucht in die Masche setzte (10.). In der Folgezeit beherrschten wir erstaunlicher Weise Spiel und Gegner. Paul Zuber, der seine neue Rolle in der Innenverteidigung immer besser interpretiert, schaltete sich in den Angriff ein und sein wuchtiger Distanzschuss schlug unhaltbar in die das Willicher Tor ein. Nach 20 Minuten verletzte sich Ilkan Cicek und der Spielfluss unserer Jungs ging ein wenig verloren. Jetzt war Gelegenheit für den in den letzten Spielen schon stark aufspielenden Marcel Grabarske, sich in einigen Situationen zu beweisen. 

Nach der Halbzeit bekämpften sich beide Mannschaften verbissen. Vier Mal kamen unsere Jungs alleine durch, doch im 1 gegen 1 gegen den Torwart versagten Manuel, Lukas und Robin Beckers die Nerven. "Macht nichts", dachte sich Manuel und schloss einen weiteren Angriff diesmal eiskalt zum 3:0 Endstand ab. Durch eine grandiose kämpferische Leistung in Mittelfeld und Angriff wurden die Willicher Angriffe schon im Aufbau zerstört, so dass angesichts unserer vielen ausgelassen Torchancen das Endergebnis dem Gegner noch ein wenig schmeichelt.

	 

	Sieg im Freundschaftsspiel gegen Bockumer SV

	Zu ihrem ersten Auftritt nach den Sommerferien traf die neuformierte D1 auf die Mannschaft des Bockumer SV, die in der kommenden Saison wieder in der Kreisleistungsklasse antritt. Trotz einiger Urlauber bekamen die Zuschauer ein tolles D-Jugendspiel zu sehen, das Ende verdient durch die Viktorianer mit 1:0 gewonnen wurde. Aggressiv gingen unsere Jungs in die Zweikämpfe und setzten die Bockumer immer wieder unter Druck, die ihrerseits mit schönen Angriffen immer wieder gefährlich vor dem Anrather Tor auftauchten. Robin Kubbos blieb es vorbehalten, nach einer tollen Kombination aus der eigenen Abwehr heraus, in der 16. Spielminute das einzige Tor des Spiels zu erzielen. Besonders hervorzuheben die tolle Mannschaftsleistung, in der jeder für den anderen mit kämpfte. Bereits vor den Ferien war zu erkennen, dass sich der 18er Kader, der je zur Hälfte aus Spielern der alten D2 und E1 besteht, immer besser zusammen findet. Am kommenden Wochenende tritt die Truppe von Uli Jacobs und Bernhard Braun am Freitag zu einem Blitzturnier beim Bockumer SV an, bevor es am Samstag, um 15.00 Uhr, Spielort in Willich, im Kreispokal gegen die klassenhöher spielende D1 des DJK Vfl Willich ernst wird.
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